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Advent 

Zeit der freudigen Erwartung 
 

Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! 
Noch einmal sage ich: Freut euch! 

Denn der Herr ist nahe. (Vgl. Phil 4,4-5) 
 

Adventkranzweihe in der Kirche Projern 
 

 
Krippe in Kirche Projern
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Liebe Pfarrgemeinde,  

 

Weihnachten 2019 – worauf warten wir? 

Es lässt sich nicht übersehen: Weihnachten ist 
nicht mehr weit. Schon vor Mitte November 
wurde in manchen Städten die Weihnachts-
beleuchtung montiert und spätestens Mitte 
November die ersten Weihnachts-ausstellungen 
eröffnet. Längst sind Adventfeiern geplant und 
gehen nahtlos in Weihnachtsfeiern über. Was ist 
es, das die Menschen mit solcher Begeisterung, ja 
fast mit zwanghaftem Fanatismus sechs oder 
sieben Wochen vor dem 24. Dezember dazu treibt, 
ihre Stadt, ihre Schule, ihren Arbeitsplatz und 
natürlich ihr Heim in etwas zu verwandeln, was 
gemeinhin als „Vorweih-nachts/Adventstimmung“ 
bezeichnet wird?  

Die Frömmigkeit ist es nicht. Die meisten 
Menschen wissen zwar noch, dass Weihnachten 
ein christliches Fest ist – „mit Krippe und so“. Der 
genaue theologische Inhalt aber, die Mensch-
werdung Gottes, ist vielen heute längst unbekannt. 
Dennoch hat man den Eindruck, als würde das, 
was der Advent christlich darstellt, das Warten auf 
die Ankunft des Herrn, mehr denn je gepflegt, nur 
ohne religiöses Ziel, ja vielleicht über-haupt ohne 
Ziel. Die Zeit des Wartens als solche wird 
zelebriert: Längst gibt es Adventkalender für 
Erwachsene, ist das Spazieren durch speziell 
beleuchtete Straßen mit Unterbrechungen bei 
diversen Punschständen fixer Bestandteil des 
säkularen Lebens. Das aktiv mit all den „vor-
weihnachtlichen“ Dingen gefüllte Warten nimmt 
weit mehr Zeit in Anspruch als Weih-nachten 
selbst, es dauert vier, fünf, sechs Wochen, Weih-
nachten ist mit dem 26. Dezember auch schon 
wieder vorbei. Die Vorweihnachtszeit ist auf den 
ersten Blick ein Paradoxon: Sonst warten wir doch 
so ungern, wollen alles möglichst sofort erledigt 
haben. Im Advent aber wird vielen die Wartezeit 
auf Weihnachten fast zu kurz.  

 

 

 

 

 

 
 

Sonst warten wir doch so ungern, wollen alles 
möglichst sofort erledigt haben. Im Advent aber 
wird vielen die Wartezeit auf Weihnachten fast zu 
kurz.  

Die Zeit vor Weihnachten spricht unseren 
geheimen, kindlichen Wunsch an, auf etwas 
wirklich noch zu warten, etwas herbeizusehnen, 
die Tage zu zählen, sie mit Vorbereitungen zu 
füllen, damit sie nicht unendlich lang werden. Das 
vorweihnachtliche Warten ist ein befriedigendes 
Warten, weil es kein ängstliches Warten ist, kein 
nüchternes Warten, kein bloßes Abreißen von 
Kalenderblättern. Das vorweihnachtliche Warten 
lieben wir, weil wir wissen, dass das Erwartete 
eintreten wird – alle Jahre wieder. Das, worauf wir 
warten, ist vielen heute unbekannt, unklar. 
Weihnachten selbst, die Geburt Gottes in 
Bethlehem, ist ein Mysterium im wahrsten Sinn 
des Wortes, ein Geheimnis. Wussten früher alle 
genau Bescheid, wo Ochs und Esel standen, wie 
das so mit Josef war und was die Engel gesungen 
haben, so ist es heute nur mehr der ferne Licht-
schein des Sterns, der sich millionenfach in den 
Straßen-beleuchtungen und Kerzen spiegelt und 
uns so gerne warten lässt, auch wenn wir immer 
weniger wissen, worauf. Wir sind weniger die 
Hirten am nahen Feld, sondern eher die „drei 
Weisen aus dem Morgenland“, die, bepackt mit 
wertvollen Paketen, einem Lichtschein folgen, 
ohne genau zu wissen, wohin er sie führt und was 
an seinem Ausgangspunkt wartet.  

So schlimm ist das gar nicht. Gott wartet auch – 
auf uns. Er schaut jedes Jahr wieder vorbei, zu 
Weihnachten. Irgendwann werden wir schon an 
seinem Stall vorbeikommen.  

 

Ihr Pfarrer 

Dr. Franjo Vidovic 
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Rückblick 
 
Franziskusfest am 5. Oktober 2019 
Am Samstag den 5. Oktober, um  19:00 Uhr 
haben unsere drei Pfarren mit einer Hl. Messe 
in Tanzenberg das  Franziskusfest gefeiert. Die 
Hl. Messe wurde vom Herrn Pfarrer Franjo 
Vidovic, assistiert von Herrn Marek Gmyz und 
Herrn Maks Cvetko zelebriert. Herr Franz 
Zlanabitnig hat in einer Ansprache die 10 
gemeinsamen Jahre mit unserem Herrn Pfarrer 
ausführlich geschildert und sich bei ihm 
bedankt. Wir alle hoffen auf die Fortsetzung.  

 
Nach der Hl. Messe haben wir das Namens-
tagsfest in der Apsis gefeiert. Es war gemütlich, 
es gab viel Gutes zum Essen und genug zum 
Trinken und viel zum Tratschen. 

 

 

 
Suchers und Besuch aus Berlin 

 
Erntedank am 13. Oktober  2019 
Heuer feierten wir am Sonntag, 13. Oktober, 
um  8.30 Uhr mit einer Prozession vom Marterl 
und dem anschließenden Hochamt unseren 
Erntedank für Projern-Karnberg. Diese Feier 
wurde vom Kirchenchor und der Landjugend 
Beerenthal mitgestaltet.  

 
Chor, Landjugend vor dem Marterl 

 
Erntedankkrone mit Elisa 

 
Allerheiligen 2019 
Wir feierten wir am 1. November das Fest 
Allerheiligen in Projern und  in Karnberg mit 
Gräbersegnung. Heuer war die Allerheiligen-
feier und Gräbersegnung sehr ausführlich und 
gewissenhaft. Die Teilnahme war groß, es war 
kalt, wie in früheren Zeiten. 
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Veranstaltungen bis 26.2.2020 
 
Dankesmesse der FFeuerwehr  
7. Dezember, Hörzendorf 
Heuer findet am Samstag, 7.12. die Vor-
abendmesse in Hörzendorf, um 18:00 Uhr, als 
Dankesmesse für die FF Hörzendorf-Projern in 
Hörzendorf statt. 
 

Marienvesper und Adventbesinnung 
Am 2. Adventsonntag. am 8. Dezember lädt 
unser Herr Pfarrer um 17.00 Uhr die An-
gehörigen seiner drei Pfarrgemeinden zu einer 
Marienvesper und einer Adventbesinnung  in 
die neu gestaltete Hauskapelle nach Tanzen-
berg ein.   
 
 
Adventkonzert der SG-Projern  in 
Projern am Fr. 13.12., 19:00 Uhr 

Die SG-Projern lädt am Freitag, 13.12. um 
19:00 Uhr zum Adventkonzert in die Kirche 
Projern ein. Das Adventkonzert gestalten  

 Die Singgemeinschaft Projern und 
 Der Schulchor der VS-Meiselding 

Zu diesem Benefizkonzert sind ALLE herzlich 
eingeladen. Mit der Spende wird notleidenden 
Kärntnern geholfen.  

Die SG-Projern hofft auf mehr Teilnehmer als 
im Vorjahr! 
 
 
 
GAUDETE-SONNTAG 15. Dezember,  
6:00 Uhr – Rorate 

Am 3. Adventsonntag, 15. Dezember, findet 
um 6:00 Uhr die alljährliche Rorate in Projern  
statt.  
Anschließend sind ALLE recht herzlich zum 
gemeinsamen Adventfrühstück in die „Alte 
Schule“  eingeladen.      
 
 
 
 
 

 
Gaudete (Freut euch):  
Der Gaudete-Sonntag ist der dritte Advents-
sonntag im liturgischen Kalender der West-
kirche – siehe https://de.wikipedia.org/wiki/Gaudete 
 
 
Krippenandacht für Kinder 22. 
Dezember,  15:00 Uhr mit Maks Cvetko 

Am Sonntagnachmittag, 22.12. findet um 
15:00Uhr in der Kirche Projern, vor der 
Krippe eine Krippenandacht für Kinder (und 
Eltern) statt. Es soll den Kindern und deren 
Eltern die christliche Krippen-Tradition, die 
Bedeutung der Krippendarsteller und Tiere – 
wie Ochs und Esel - näher gebracht werden. 
Es sind alle kleinen und großen Kinder 
herzliche eingeladen daran teilzunehmen und 
die wunderschönen Krippenfiguren zu be-
wundern. Wir lassen uns alle überraschen! 

 

Diese Andacht leitet Herr Diakon Maks 
Cvetko.  
 
 
 
Christmette – Hl. Abend Montag, 24. 
Dezember, 20:30 Uhr  
Am 24. Dezember - Hl. Abend findet die Hl. 
Messe in Projern um 21:00 statt. Wie 
alljährlich beginnt die musikalische Ein-
stimmung  um 20:30 Uhr. 
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Jahresabschluss am Dienstag, 31. 
Dezember 19:00 Uhr in Projern 
Wir laden alle Mitglieder der drei Pfarren – 
Hörzendorf,  Pörtschach/Berg und Projern zum  
Jahresabschlussgottesdienst in Projern am 
Silvestertag, Dienstag, 31.12. um 19:00 Uhr 
ein. 
 
 
 
Sternsinger in Projern-Karnberg-Dellach 
Wie alljährlich besuchen  die Sternsinger, 
heuter ab Samstag, 4. bis Montag 6. Jänner 
die Familien von Projern, Karnberg, Dellach 
und Umgebung und überbringen ihre Glück-
wünsche  für das neue Jahr 2020 in 
musikalischer Form.  
Leitung: Frau Rosi Kuchling  

 
Foto aus 2019 

Der Erlös geht an das Projekt " Mukuru-
Slum in Nairobi“, der Hauptstadt Kenias 
in Afrika - zur Versorgung der Straßen-
kinder mit Nahrung, Kleidung und 
medizinischer Betreuung - siehe 
https://www.kath-kirche-

kaernten.at/dioezese/detail/C3769/sternsingeraktion1.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fasching-Dienstag, 25. Februar 14:30 
Uhr in Projern  
Am Fasching-Dienstag um 14:30 Uhr findet 
der Faschingsumzug für Kinder und 
Junggebliebene in Projern statt. Es sind ALLE 
herzlich eingeladen. Maskierung ist unbedingt 
erwünscht!!! 
  

 
Foto von 2017 

 
Pfarr-Schitage 
Es gibt einige begeisterte Schifahrer in unserer 
Pfarrgemeinde. Daher sind alle begeisterten 
Schifahrer aus Projern-Karnberg-Dellach -  zu 
Pfarr-Schitagen eingeladen. Der genaue 
Termin, die Anfahrt und das Tagesziel werden 
je nach Witterung kurzfristig über WhatsApp 
oder vor der Abfahrt bekanntgegeben. 

 
Foto vom 10.1.2019  von der Turrach (v. rechts):  
Siegfried Pichler, Karin Wernig, Veit Ebner, Waltraud Leitgeb, Stefan 
Prohart 

Vorschlag: 1.Termin Samstag, 21. Dezember  - 
weitere Termine folgen. 
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Sonstiges 
Vorbereitungen zur Heiligen Firmung 
 
Die Firmvorbereitung für 2020 startet am 
Samstag, 30. November, um 17 Uhr mit der 
Feier der Hl. Messe in Tanzenberg. Im 
Rahmen dieser Messe werden die Advent-
kränze gesegnet und im Anschluss daran findet 
die erste Zusammenkunft mit  allen Firmlingen 
statt.  
Daher wird um vollzähliges Erscheinen gebeten 
und die eventuell noch ausstehenden Unter-
lagen (Anmeldeformular, Bereitschafts-
erklärung für Firmpaten) sind mitzubringen.  
Die weiteren Vorbereitungstermine werden 
ebenso an diesem Abend bekannt gegeben. 
Zur Info - weiterer Termin:  
Samstag, 18. Jänner 2020 um 16:00 Uhr in 
Hörzendorf für alle Firmlinge der drei Pfarren. 
 

Aus den Pfarrmatriken 2019 
4 Taufen 
2 Hochzeiten  
2 Sterbefälle 

 

Vorankündigung zu Einkehrtage in 
Kosljun - 20./22.3.2020 
Für die Zeit vom 20./22.3.2020 sind für die 
Pfarrmitglieder Einkehrtage auf der Kloster-
insel Kosljun bei Punat, Insel Krk in Kroatien, 
geplant. Ein Ort der Einkehr und der Ruhe – 
ideal zum Auftanken in geistiger wie 
körperlicher Hinsicht. Lage der Insel:  siehe 
https://de.wikipedia.org/wiki/Košljun 
 
Nähere Auskünfte für Interessierte - in der 
Pfarrkanzlei/ 04223/2230-14 

 

Kirchendienste in Projern 
Dezember: Elisabeth und Siegfried Pichler 
Jänner:     Kropf Gudrun, Jordan Gerda 
Februar:   Illgoutz Gerda, Kropf Monika 

 

In eigener Sache 
Für alle Pfarrangelegenheiten wie Termine 
für Taufen, Hochzeiten, Begräbnisse, 
Friedhofs-angelegenheiten usw.  soll die 
Pfarrkanzlei, Tel 04223/2230-0 oder 
0676/87725139  kontaktiert werden. 

Anregungen und Wünsche zur Pfarr-
gemeinschaft können an die PGR-Obfrau 
Elisabeth Pichler, Tel 0664 5331358 gerichtet 
werden.  

Danke für die Unterstützung 2019 
Allen einen      -lichen Dank für die Mithilfe 
am Pfarrleben während des heurigen Jahres 
2019.   
Unser Pfarrer und der Pfarrgemeinderat 
wünschen ALLEN einen besinnlichen Advent, 
ein frohes, friedliches Weihnachtsfest, sowie 
ein gutes Jahr 2020.  
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